
 

Konzept zum suchtpräventiven Programm „Check it!“ 

Rahmenbedingungen  

„Check it!“ ist ein Angebot im Rahmen der schulischen Suchtvorbeugung für die Jahrgänge 8 bis 11 
und ist für alle Schulformen geeignet. Es ist konzipiert als Veranstaltungsreihe, für deren 
Durchführung ungefähr 6 Wochen anzusetzen sind, wobei jeweils 1 Termin pro Woche stattfindet (in 
der Regel eine Doppelstunde). Es sind allerdings auch alternative Durchführungsarten möglich, z.B. 
gebündelt innerhalb einer Projektwoche. 

Beteiligt sind schulinterne (Klassenlehrer/innen, Fachlehrer/innen, Beratungslehrer/innen, 
Koordinationslehrer/innen, Schulsozialarbeiter/innen) und schulexterne Kooperationspartner/innen 
(Beratungsstellen, Polizei, Selbsthilfegruppen, Therapieeinrichtungen, Kontakteinrichtungen). 

Die Gesamtkoordination und -organisation liegt bei der Fachstelle für Jugendberatung und 
Suchtvorbeugung Dortmund. 

Aufbau des Projektes  

Das „Check it!“-Projekt ist konzipiert als Bausteinsystem und besteht aus aufeinander aufbauenden 
Elementen, die im weiteren Verlauf ausführlich vorgestellt werden. Diese Bausteine sind als Rahmen 
zu verstehen, innerhalb dessen individuelle Veränderungen je nach Schulform, Interessen und 
Vorkenntnissen der Jugendlichen sowie je nach Rahmenbedingungen flexibel gehandhabt und 
abgesprochen werden können. Grundsätzlich gilt jedoch, dass innerhalb der „check it!“-Reihe keine 
einmaligen Veranstaltungen stattfinden und keine Einzelelemente separat durchgeführt werden, 
sondern immer die Einbettung in einen größeren inhaltlichen Rahmen vorausgesetzt wird. Zudem 
ist für den Erfolg des Projektes eine gewisse Kontinuität in der Durchführung der Bausteine wichtig. 

Ziele des Projektes  

Ziele von schulischer Suchtprävention im Allgemeinen und von dem „check it!“-Projekt im 
Besonderen sind:  

- Stärkung der Eigenverantwortung der Jugendlichen  

- Sensibilisierung für den eigenen Umgang mit Sucht- und Konsummitteln/Reflexion des  

eigenen Verhaltens  

- Förderung der Lebenskompetenzen und der Entwicklung protektiver Fähigkeiten  

- Informationsvermittlung  

- Schaffung eines kommunalen Netzwerkes  

- Senken der institutionellen Hemmschwellen  

- Einbindung der Eltern in suchtpräventive Aktivitäten

Diese Ziele sind im Rahmen des Projektes dadurch erreichbar, dass die Auseinandersetzung mit den 
Themen Sucht und Konsum sowohl auf kognitiver wie auch auf emotionaler Ebene sowie mit 
verschiedenen und abwechslungsreichen Methoden stattfindet. 

 

 

 



 

Ablauf 

Infogespräch (telefonisch oder persönlich zwischen Ansprechpartner/in und Suchtpräventions-
fachkraft) 

Lehrerfortbildung ( einmalig 3 Stunden, Unkosten p.P. 10 Euro) 

1. Baustein 
Genuss, Lust, Image oder Dröhnung… was soll´s? Funktion, Wirkung und Risiken von 
Suchtmitteln 

2. Baustein 
Rauchen, saufen, kiffen, drücken… wo liegt das Problem? Konsumverhalten der Jugendlichen 

3. Baustein 
Klarkommen…wie geht das ß –Besuch in der Drogenberatungsstelle 

4. Baustein 
check it!... was sind die Folgen ? – Besuch eines ehemaligen Betroffenen  

5. Baustein 
Rauchen, saufen, kiffen, drücken… wo sind die Grenzen? 

6. Baustein 
Abschluss des Projektes in der Klasse, Evaluation 

 
Mögliche Ergänzungen 
Elternabend, Mal ´nen anderen Kick? Relaxen oder Abenteuer – diesmal ohne Stoff 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Anmeldebogen für das Schuljahr 2019 /2020 

 

Schule: ________________________________________________________________ 

Strasse: ________________________________________________________________ 

PLZ:  _________________________ 

Schulleitung: _________________________  

 

Hiermit bekunden wir unser Interesse das suchtpräventive Unterrichtsreihe „Check it!“ an unserer 
Schule innerhalb des Schuljahres 2019 /2020 durchführen zu wollen. 

Das Konzept möchten wir im   □ 8. Jahrgang 

□ 9. Jahrgang 

□ 10. Jahrgang 

□ 11. Jahrgang 

durchführen. Dieser besteht aus   □ 2 Klassen 

□ 3 Klassen 

□ 4 Klassen 

□ 5 Klassen 

□ 6 Klassen 

Das Check it! Programm soll als    □ 6-wöchiges Bausteinprogramm  

      □ innerhalb einer Projektwoche 

Innerhalb des Zeitraums ______________ bis ______________ stattfinden. 

Die Kommunikation und Planung mit FEEDBACK – Fachstelle für Jugendberatung und 
Suchtvorbeugung Dortmund übernimmt folgende/r Ansprechpartner/in: 

Frau / Herr_____________________ 

E-Mail ________________________ 

Tel. des Lehrerzimmers ___________________________ 

Insgesamt werden __________ Personen an der Lehrerschulung* teilnehmen. 

* Fachkräfte die bereits in vergangenen Schuljahren zur suchtpräventiven 
Unterrichtsreihe Check it! geschult wurden, ist keine erneute Teilnahme erforderlich.

 


